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MAGAZIN FÜR INTERMODALEN TRANSPORT UND LOGISTIK

Doppelhüllentankschiffsneubau TMS CASCADE vor dem Containerterminal Altenwerder im Hafen Hamburg

| Bild: Susanne Katzenberg



Schifferseelsorger und Spender des kirchlichen Segens so. In seiner 

Ansprache verglich er das neue Schiff mit einem Schneckenhaus, mit 

dem man unterwegs sein könne, in das man sich aber auch zurück-

ziehen könne. Es sei Arbeitsplatz und Lebensort zugleich. Vor einer 

großen Zahl von Gästen, aus dem privaten und berufl ichen Umfeld 

brach Borrieß zudem eine Lanze  für die gesamte Binnenschifffahrt. 

Ladung gehöre aufs Wasser, hieß sein Credo: „Ökologischer kann man 

nicht transportieren!“. Persönlich an den Eigner und dessen Familie 

gerichtet, sagte der Seelsorger in seiner frischen, pointierten Rede: 

„Die Maiwalds haben sich noch einmal in die Hoffnung gestürzt, mit 

Freude, Glück und Zuversicht. Wer ein neues Schiff bauen will, es 

bei Kötter auf die Helling legt, und kriegt das dann hin, vor solchen 

Leuten ziehe ich den Hut!“. Mit den Schlägen der Schiffsglocke, das 

Signal „In Gottes Namen“ hinaustragend, nahm die Familie Maiwald 

ihre neue CASCADE endgültig in Besitz. 

Das Kasko mit Lade- und Löschleitungen wurde in Lizenz der Neck-

arsteinacher Ebert-Werft auf der Kiliya Werft in der Ukraine gebaut 
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TMS CASCADE
in Haren getauft

Auch in Deutschland gibt es mutige Binnenschifffahrts-

unternehmer, die in neue Schiffe investieren. Als einer der 

ersten deutschen Partikuliere im Jahre 2008 hat Detlef 

Maiwald am 2. Februar das 2.777 t tragende 4,5 Mio.  

teure Doppelhüllentankschiff CASCADE auf der Harener 

Kötter-Werft in Dienst gestellt. 

A
ls die Sektfl asche am Bug der CASCADE zerschellte, ging für 

Detlef Maiwald, Binnenschiffer aus Winsen/Luhe ein Traum in 

Erfüllung. „Sein“ neuer Tanker, gerade von seiner Tochter Anna 

Franziska (14) getauft, ist nun für den 42-jährigen Erwerbsgrund-

lage und Lebensmittelpunkt zugleich. Das sah auch Horst Borrieß, 
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Schifferpastor Horst Borrieß: „Vor der Familie Maiwald ziehe ich den Hut“

72 | 

gelungene Schiffstaufe (v.l.n.r): Diakon Horst Borieß, Detlef Maiwald,

Sohn Lukas, Ehefrau Ilona und Tochter Anna Franziska als Taufpatin

| Bild: Garrelmann
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und erfuhr seinen Ausbau auf der Kötter-Werft in Haren, wobei 

zahlreiche Fachfi rmen aus der Region zum Einsatz kamen.

Die Vorbereitung des Maschinenraumes zur Aufnahme des MTU-An-

triebsaggregates und des Bugstrahlruders von Verhaar erfolgte bei 

Kötter. Angetrieben wird die CASCADE von einem 12-Zylinder MTU-

Diesel Typ 12V 4000 M60 mit 1.320 kW bei 1.800 U/Min. Promarin 

lieferte das Reintjes Getriebe vom Typ WAF 763L mit Übersetzung 

5,75:1, an das ein fünffl ügeliger Promarin Propeller mit 1.750 mm 

Durchmesser angefl anscht ist. Das OMEGA 31120-4k Bugstrahlruder 

von Verhaar wird über einen 370 kW leistenden Elektromotor an-

getrieben, die Promac-Stuwa Steuermaschine und das dynamische 

Rudersystem lieferte PROMAC BV aus Zaltbommel/Niederlande.  Für 

die gesamte Bordelektrik, Elektronik und Nautik zeichnete die Firma 

Elektro Jansen aus Haren verantwortlich. Neben der Lieferung und 

Montage der Alphatron-Komponenten für die Nautik einschließlich 

AIS zählte dazu die selbst entwickelte und programmierte Touch-

Screen Bedienungsoberfl äche und gemeinsam mit dem niederlän-

dischen Hersteller Hoveko die Lieferung und Montage der Tank-

warnanlage. Elektro Jansen lieferte auch das Hafenaggregat und 

diverse Pumpen sowie die Küchen- und Badeinrichtung.

Die Herstellung und den Ausbau des Steuerhauses nebst Hubhydraulik 

und Radarmasten sowie den Ausbau der Wohnungen einschließlich 

Lieferung der Türen, Treppen und Möbel übernahm die ebenfalls hei-

mische Tischlerei und Alubau Wessels. Dank neuer Berechnungen und 

der Verwendung innovativer Schallschutzmaterialien und konnte ein 

Schallschutzwert von 53 dB(A) in Vorder- und Hinterwohnung erreicht 

werden. Die Harener Firma Deymann Rohrbau sorgte für die Komplet-

tierung Lade-Löschanlage, montierte die EPS-Pumpen und dazugehö-

rigen Aggregate. Darüber hinaus lieferte Deymann die Versorgungslei-

tungen für die Maschinenräume und Ballasttanks. Windex Engineering 

lieferte und installierte die komplette Klima- und Überdruckanlage.

Mit einem Ladevolumen von 3000 cbm und  einer Tragfähigkeit von 

2777 t kann die CASCADE alles an Ladung aufnehmen, was nicht be-
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Schiffsdaten TMS CASACDE

Länge 100 m

Breite 11,40 m

Tiefgang 3,65 m

Tragfähigkeit 2.777 t

Hauptantrieb MTU 12 V 4000 M60

Leistung 1320 kW  bei 1800 U/min

Getriebe Reintjes WAF 763/L

Propeller Promarin Ø 1750 mm

Bugstrahlruder OMEGA 31120-4k

Leistung 370 kW 

Mit 100 x 11, 40 m verfügt TMS CASCADE über 

ideale Abmessungen für das Elbstromgebiet

Viel Aufmerksamkeit zog auch das modern ausgestattete 

Steuerhaus von Wessels auf sich |Bilder: Garrelmann

Der Zwölfzylinder von MTU bringt

1.320 kW Leistung
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heizt werden muss. Mineralöl, Heizöl, Diesel, Kerosin und Naphta sind 

die gängigsten Transportgüter. Die Abmessungen von 100 x 11,45 m 

bei 3,65 m Tiefgang erlauben den Einsatz in nahezu allen Revieren. Per-

sönliche Vorlieben und die Verwurzelung in der Elbregion lassen Detlef 

Maiwald aber vorzugsweise auf der Elbe unterwegs sein. Der Befrachter 

Fluvia Tankrode GmbH wird den Tankerneubau vor allem auf der Strecke 

Hamburg – Brunsbüttel und für hafeninterne Umfuhren einsetzen.

Für Detlef Maiwald ist die CASCADE das fünfte Schiff und der erste 

Neubau. Zuvor war er  mit den Gebrauchtschiffen LOMBARDIA, CASCA-

DE, LUCA und NAUTIC unterwegs, um das Eigenkapital für den ersten 

Schiffsneubau in 3 Generationen zusammenzufahren, seit Maiwalds 

Urgroßvater vor 80 Jahren mit der motorisierten Binnenschifffahrt auf 

der Elbe begann. Die Restfi nanzierung besorgte die auf Schiffsfi nan-

zierungen spezialisierte Oldenburgische Landesbank, versichert ist die 

CASCADE über den Versicherungsmakler Carl Rehder GmbH aus Ham-

burg. Inzwischen läuft die CASCADE „wie geschmiert“, sagt Maiwald, als 

er gerade in diesen Tagen mit Diesel auf der Elbe von Brunsbüttel nach 

Hamburg unterwegs ist. Die Baukosten von 4,5 Mio. Euro sind für den 

passionierten Binnenschiffer eine gute Investition in die Zukunft.

 ■ Hermann Garrelmann | Hans-Wilhelm Dünner
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Mut zur
Doppelhülle

Die Glückwünsche der Mitglieder des 

BDS Abteilung Binnenschifffahrt über-

brachte dessen Vorsitzender Jürgen 

Schlieter. Er zollte dem langjährigen 

BDS Mitglied Maiwald größte Anerken-

nung für dessen Mut zur Doppelhülle. 

Die Umstellung vom Einhüllenschiff auf die Doppelhüllen sei wohl 

eine der größten Herausforderungen, vor denen die Binnen-Tank-

schifffahrt bisher gestanden habe, so Schlieter. Insbesondere für 

mittelständische Partikulierunternehmen seien die hierfür erfor-

derlichen Investitionen ein riesiger Kraftakt, für den vor allem eine 

solide Eigenkapitalbasis notwendig sei. „Den Mineralölwirtschafts-

unternehmen, die auf eine vorzeitige Umstellung auf Doppelhül-

len dringen, muss man sagen, dass sie durch eine angemessene 

Gestaltung der Frachten für solche Schiffe den Entschluss zum 

Neubau bei mittelständischen Unternehmen wesentlich befördern 

könnten“, forderte Schlieter. „Detlef  Maiwald ist einer der ersten 

Partikuliere in Deutschland, die in modernen Doppelhüllen-Tank-

schiffsraum investieren und ich hoffe, dass die politischen und 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen sich so entwickeln werden, 

dass weitere mittelständische Unternehmen diesen Schritt gehen 

können“, sagte Schlieter abschließend, nicht ohne dem TMS CAS-

CADE allzeit gute Fahrt zu wünschen.           ■ Dü

Jürgen Schlieter

Zweckmäßige Gemütlichkeit auch in dem von Wessels

ausgestatteten Wohnbereich
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